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Sachverhalt :  
 
Beschlüsse aus der Sitzung der Stadtvertretung vom 08.11.2017, öffentlicher Teil 
 
TOP 8   IV. Satzung zur Änderung der Satzung über S tundung, Niederschlagung 
   und Erlass von Forderungen der Stadt Ratzeburg  
 

Die in der Sitzung der Stadtvertretung am 08.11.2017 beschlossene 
Aufhebungssatzung wurde zwischenzeitlich amtlich bekanntgemacht und ist 
damit in Kraft getreten. 

 
TOP 9    I. Satzung zur Änderung der Satzung über d ie Erhebung von   
   Säumniszuschlägen bei Gebühren und Beiträgen  
 

Die in der Sitzung der Stadtvertretung am 08.11.2017 beschlossene 
Aufhebungssatzung wurde zwischenzeitlich amtlich bekanntgemacht und ist 
damit in Kraft getreten. 

 
TOP 10    II. Nachtragshaushaltsplan 2017 
 

Die Kommunalaufsichtsbehörde des Kreises Herzogtum Lauenburg wurde 
über die einstimmige Beschlussfassung zur II. Nachtragshaushaltssatzung 
2017 informiert. Die erforderliche Genehmigung für den Gesamtbetrag der 
Kreditaufnahme wurde noch nicht erteilt (Stand: 27.11.2017). Mit einer 
zeitnahen Genehmigung wird gerechnet, sodass anschließend die Satzung 
bekanntgemacht und somit der II. Nachtragshaushaltsplan 2017 ausgeführt 
werden kann. 
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TOP  13  Städtebauliche Gesamtmaßnahme: 
  Zukunftssicherung Daseinsvorsorge- 

Zusatzbeschluss zur Anerkennung der städtebaulichen  Planung als 
wesentliche Grundlage für die Entscheidung über den  Einsatz von 
Städtebaufördermitteln gemäß A 5.6.1 Abs. 2 StBauFR  
 
Der Beschluss wurde dem Ministerium für Inneres, ländliche Räume und 
Integration des Landes Schleswig-Holstein mitgeteilt. 
 

TOP 14 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 13 "Penny-Markt  - südlich 
Schweriner Straße, östlich Zittschower Weg" im Verf ahren nach § 13 a 
BauGB - Abschließende Beschlussfassung 

Der B-Plan wird in Kürze in Kraft gesetzt. 
 

TOP 15 Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebauung splan Nr. 13 
"Penny-Markt - südlich Schweriner Straße, östlich Z ittschower Weg" 

 Hier war nichts weiter zu veranlassen. Der Vertrag war bereits geschlossen. 

Beschlüsse aus der Sitzung der Stadtvertretung vom 08.11.2017, nicht-öffentlicher Teil  
 
TOP N 20   Stundung von Steuerforderungen 
 

Der Schuldner hat zwischenzeitlich die offenen Steuerforderungen beglichen, 
sodass der Erlass eines Stundungsbescheides entbehrlich war. Die seitens 
der Stadtvertretung beschlossenen Vorgaben und Voraussetzungen einer 
Stundung werden zukünftig beachtet. 

 
TOP N 21   Erlass von Steuerforderungen 
 

Die Entscheidung über den Erlass der Steuerforderungen wurde zunächst 
zurückgestellt. Die steuerrechtliche Prüfung des Sachverhaltes ist in 
Bearbeitung. Über entsprechende Ergebnisse wird in einer künftigen Sitzung 
der Stadtvertretung berichtet.  
 
 

Beschlüsse aus der Sitzung der Stadtvertretung vom 15.11.2017, öffentlicher Teil  
 
 
TOP 6  Auftragsvergabe für eine neue Telekommunikat ionsanlage 
 

Wie von der Stadtvertretung am 15.11.2017 beschlossen, wurde die Firma 
SPIE COMNET GmbH aus Hamburg damit beauftragt, Anfang des neuen 
Jahres zunächst das Rathaus mit der neuen Telefonanlage auszustatten, und 
im Anschluss daran die Außenstellen –gestaffelt nach Dringlichkeit- 
nachzurüsten. Es ist damit zu rechnen, dass  die Installationsarbeiten, unter 
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Berücksichtigung der erforderlichen Vorlaufzeit, in der zweiten Kalenderwoche 
des neuen Jahres aufgenommen werden können.  
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